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Das Feſt des Friedens
Wir leben im Jahre der Kriegserinnerungen Kaum vergeht

ein Tag der nicht das Gedächtniß eines Treffens einer Be
lagerung eines militäriſchen Abenteuers einer politiſchen Aktion
wachriefe Und das Weihnachtsfeſt des großen Jahres 1870
machte keine Ausnahme der harten blutigen Ordnung die der
Kampf für das Vaterland forderte Viele Tauſende unſerer
Väter Brüder und Söhne ſtanden auf feindlichem Boden dem
beſchwerlichen Dienſt ergeben der Gefahr und dem Tode trotzend

eine Rieſenarmee die mit Polypenarmen das glänzende Elend
von Paris umklammerte viele auf anſtrengenden Märſchen be
griffen nicht wenige in ſchlechten feindſeligen Quartieren
andere durch Verwundungen und Krankheit wehrlos alle unter
den Unbilden eines ungewöhnlich ſtrengen Winters leidend alle
der Heimath entbehrend die man niemals ſchmerzlicher vermißt
als in den Tagen des heiligen Feſtes Zwar geſchah alles was
geſchehen konnte um den Entfernten die Grüße und Gaben der
Heimath zu übermitteln und ganze Waarenzüge voll der er
wünſchteſten Dinge haben unſeren wackeren Soldaten das
deutſche Weihnachten mit ſeinen poetiſchen Realitäten zuge
tragen aber die dürftigen Lichtſtrahlen der Freude und des
Genuſſes die man ihnen zugänglich machen konnte erinnerten
ſie nur um ſo wehmüthiger an den vollen Glanz des Feſt
jubels im Vaterland und Vaterhaus an welchem theilzunehmen
ihnen verſagt war Es mögen damals manche ſeltſame Weih
nachten gefeiert worden ſein auf Vorpoſten in Lazarethen und
ſonſtwo und manche verKphlene Thräne mag in rauhen Bärten
zu ſchunellem Eis erſtarrt ſein während der Münd ſich zu
heiterer Rede und frohem Liede zwang Daheim war es nicht
beſſer beſtellt den Frauen fehlten die Männer den Kindern
die Väter den Eltern die Söhne und wenn auch die patriotiſche
Stimmung gehoben war nach allen herrlichen Siegen und Er
folgen ſo trauerte man doch im häuslichen Kreiſe daß man
dieſe Helden nicht umarmen dieſe Dulder nicht pflegen und
ſchadlos halten durfte

Gott ſei Dank das liegt nun hinter uns ſchon fünfund
zwanzig Jahre und diesmal braucht kein Regiment keine
Compagnie kein einziger Soldat ſein Weihnachten im ſchnee
weißen blutrothen Kriegslande zu halten Die damals mit
draußen waren ſitzen heute ſo weit ſie nicht ſchon in die
Ewigkeit abgelöſt worden ſind am warmen heimathlichen
Heerde der bürgerlichen Friedensarbeit froh von Weib und
Kind umſchlungen und wie ein Traum will es ihnen vor
kommen daß ſie einſt am Weihnachtsabend keine Lichter brennen
und keine Beſcheerung ausgebreitet ſahen weil die eiſerne Pflicht

ſie zwang den Heerd zu ſchützen deſſen Wärme und Glück ſie
doch entbehren mußten

Nun es iſt beſſer Weihnachten im Frieden als im Kriege
zu feiern und die lebenden Bilder durch die man diesmal in
allerlei Vereinen und Geſellſchaften den Geiſt der großen Zeit
heraufbeſchwören wird ſind ungleich harmloſer anzuſchauen
als die rauhere Wirklichkeit war deren Gedächtniß ſie erneuern
ſollen Ein beſonderer Segen miſcht ſich diesmal in die
urglten ehrwürdigen ſinnreichen Gebräuche und Veranſtal

h

tungen der Feſttage die Freude am neuerſtandenen einigen
mächtigen Reich Es iſt doch ein ander Ding aus Geſchichts
büchern und Lehrvorträgen längſt verklungene Thaten mühfam
zuſammenzuklauben und ein ander Ding dem Geſchlechte ſelbſt
anzugehören das dieſe Schlachten ſchlug dieſe Opfer brachte
dieſe neuen Ordnungen ſchuf Friede auf Erden Das iſt
heute nicht blos himmliſcher Engelsgruß nicht blos fromme
Kirchenpredigt ſondern der Triumphruf der Weltgeſchichte

ſchloſſen Dieſem beklagenswerthen Schickſal würden anheim
fallen die Völker die ihren Rachedurſt nach erlittenen
Demüthigungen nicht zu bezähmen wüßten die politiſchen
Parteien die über ihren Prinzipien und Programmen und der
Befehdung ihrer Gegner des Vaterlandes vergäßen deſſen
Söhne die anderen ſo gut ſind wie ſie die Geſellſchaftsklaſſen
die an den beſtehenden Ordnungen mit roher Fauſt rütteln
obwohl ſie wiſſen daß ihr Zuſammenbruch die Bildung des

die Deutſchland ſein Recht und ſeine Ehre wahrte gegen Jahrhunderts unter ihren Trümmern begraben müßte Zum
tückiſchen Angriff und ſrivolen Ueberfall Das iſt nicht ein allermindeſten follten diejenigen die Grundlagen der Ver
fauler Frieden der Feigheit und Muthloſigkeit nicht ein er ſtändigung und des Zuſammenwirkens zu erhalten ſuchen die
heuchelter Frieden des Phariſäismus nicht ein kurzlebiger wohl in ihren Wegen von einander abweichen aber in ihren
Frieden der Sentimentalität ſondern das iſt der heiß erkämpfte Zielen übereinſtimmen Gegen den gewaltſamen Umſturz
blutig errungene ſtandhaft behauptete Frieden den die Welt müſſen alle Freunde der geſetzlichen Ordnung zuſammenhalten
geſchichte gemacht hat die das Weltgericht iſt Verhallt iſt der gegen den Jeſuitismus müſſen alle Richtungen des evangeliſchen
Kanonendonner verſtummt das Knattern der Gewehre und der Chriſtenthums zuſammenſtehen gegen die deſpotiſche Allmacht
ungeſtüme Hurrahruf aber ans Hunderttauſenden von Kehlen des unfehlbaren Einzelwillens müſſen alle Bürger die der
ſteigt heute ein gewaltiges Tedenm von Dank und Sieges Freiheit werth ſind ſich zuſammen wehren In dieſem Sinne
liedern zum Himmel empor daß auch die himmliſchen Heer möchte man heute allen Bruderzwiſt ſchlichten durch die ein
ſchaaren froh wieder einſtimmen in ihren alten Bethlehemsdringliche Mahuung Friede ſei mit euch
geſang Friede anf Erden Nun iſt es gewiß daß die flüchtigen Weihnachtstage das

Wer wollte heute ängſtlich nach Kriegswolken ausſchauen die jeſaianiſche Wunder nicht zuwege bringen werden alle
möglicherweiſe von Oſten her über Europa heraufziehen Schwerter in Pflugſchaare umzuſchmieden und die Panther mit
könnten Wer wollte ſich und ſeinen Freunden die Jubel den Kühen auf die nämliche Weide zu führen Allein ſchon
ſtimmung verderben indem er die Uebelſtände aufzählt die ſich das iſt Gewinn daß wir von allen Kämpfen und Scharmützeln
noch immer in dem neuen Rieſenbau des Reiches geltend allen Parteibeſtrebungen und konfeſſiouellen Streitigkeiten allen

gewährt Wer wollte ſich und den Seinen das häusliche Be
hagen ſtören den Gottesfrieden der Muße und des Familien
glückes in vollen Zügen zu genießen Wo auch immer Partei
hader zetert Unzufriedenheit grollt Sorge das Gemüth ver
bittert heute ſei jeder Streit begraben jeder Haß mund
todt gemacht jede Bangigkeit beſchworen

machen da es doch allen Stämmen Klaſſen und Partelen die Familienzwiſtigkeiten und geſellſchaftlichen Mißhelligkeiten einmal
gleichen ſehnſüchtig erwarteten endlich erlangten Wohlthaten für etliche Stunden aufathmen und uns die Gewiſſensfrage

vorlegen wäre es nicht beſſer ihr machtet dem Kriege ein
Ende und ſchlöſſet Frieden Die Erde iſt nun einmal nicht
das Land wo die Jdeale ſelbſt dem beſten Willen ſich verwirk
lichen aber aus himmliſchen Höhen empfangen wir immer
aufs neue Trieb und Kraft dieſe nie erreichten und doch ewtg

Heute ſoll es verfolgten Jdeale als ſolche in Ehren zu halten und wenigſtens
nirgends ſo dunkel ſein daß nicht ein Schimmer der Freude bruchſtückweiſe zu ergreifen Dieſen Sinn zu pflegen iſt das

laſſen daß nicht gütige Hände die Nothleidenden erquickten und
die Einſamen tröſteten

Jm Morgenlande war der Friedenswunſch die ſtändige
Formel der täglichen Begrüßung Friede mit dir Friede
mit euch das war der Zuruf den die Begegnenden mit
einander austauſchten Er mag oft genug gedankenlos ge

und Hoffnung hineindränge nirgends ſo ärmlich und ver Recht und die Pflicht unſerer hohen kirchlichen Feſte unter
denen dem Weihnachtsfeſte die Palme gebührt

Dentſches Reich
Stöcker und die Konſervativen

Es iſt nicht blos ein Streit ſondern ſchon mehr ein Krieg
wechſelt worden ſein auch zwiſchen ſolchen deren Bruſt der der jetzt innerhalb der konſervativen Partei für und gegenFrieden fremd war ähnlich wie im Abendlande viele gewohn Fae geführt wird r der wohl ſchließlich mit dem Kue

heitsmäßig ſich einen guten Tag wünſchen die eifrig bemüht ritt des Herrn Stöcker aus der deutſch konſervativen Partei

ſind ſich wechfelſeitig den Tag ſo ſauer wie möglich zu machen
Trotzdem liegt ein tiefer Sinn in diefem Friedensgruße den

Krieg auf dem Schlachtfelde ſo hat jeder Kampf im Leben
bewußt oder unbewußt zuletzt doch den Frieden als Ziel im
Auge Wir kämpfen nicht um des Kampfes ſondern um des
Friedens und ſeines Preiſes willen Man hat Familien ge
ſehen die nach Art der Montague und Capulet alten Haß zu
immer neuer Wuth entfeſſelten und ſich grimmtg zerfleifchten
bis ſie über den Gräbern ihrer Kinder den verſpäteten Frieden

endigen dürfte Zu den heftigſten Gegnern Stöcker s gehört
jetzt und das läßt tief blicken die Nordd Allg Ztg
Sie bezeichnet den frommen Exhofprediger einmal übers an

Orient und Occident gleichermaßen nöthig haben Wie der dere mal als einen Revolutionär, und ſchreibt z B gegen
über einer lahmen und fadenſcheinigen welche
die Kreuz Zeitung ihrem Liebling angedeihen ließ heute
folgendes

Babeuf iſt dadurch daß er aus dem revolutionären Gleichhelts
prinzip theoretiſch und praktiſch die volle Konſequenz zog der
geiſtige Vater geworden aller der Sekten die heute unter ver
ſchiedenen Benennungen als Kommuniſten demokratiſche Sozialiſten
angeblich Chriſtlich Soziale oder auch als Anarchiſten mit ihren

Nachdruck verboten

Das heutige Hethlehem

Von Walther Oelsner
Auf einem zwar ſteinigen und ſchlecht gangbaren aber

durchaus ſicheren Wege gelangt ein guter Fußgänger in
höchſtens anderthalb Stunde von Jeruſalem nach Bethlehem

Schon lange vorher ſehen wir die Stadt der Geburt
Chriſti denn ſie liegt hoch oben auf zwei durch einen kurzen
Sattel verbundenen Bergen Die Umgebung Bethlehems iſt
verhältnißmäßig fruchtbar die Bewohner des Ortes widmen
ſich zum Theil auch dem Ackerbau und der Viehzucht Be
ſonders reich iſt die Gegend mit Oelbäumen bepflanzt Da
Paläſtina nur wenige Stellen mit gleich ergiebigem Boden
beſitzt ſo hat der Name Bethlehem zu Deutſch Brothaufen,ſeine volle Berechtigung Jn älteſter eit hieß der Ort
Ephrata d h fruchtbar und in den hügeligen Fluren vonBethlehemEphrata hütete einſt David welcher z auch in dieſer

Stadt geboren war ſeines Vaters Schafe bevor er König
von Judäg wurde Aus den fruchtbaren Wäldern und Gärten
ragt das wirre Häuſermeer Bethlehems hervor Die Gebäude
ſind faſt nur einſtöckig ganz aus Stein und mit ebenen
Dächern Sie ſehen aus wie große Würfel auf deren Seiten

in einiger Entfernung die fenſterloſen Oeffnungen wie
ugen oder ſchwarze Punkte erſcheinen Nördlich blickt

Beihlehem in das Wadli el Charube das Thal der z
brotbäume deſſen Abhang mit Weingärten und mit Mandel
Feigen und n ſtanpin en 4 iſt Südlich derStadt befindet ſich das M nchoch adier Nahib welches
die Fortſetzung des bei Jeruſalem beginnenden Kidronthales
bildet und bis zum Todten Meere ſich erſtreckt

Auf dem Oſthügel außerhalb der Stadt befindet ſich eine
öhle die in den Felſen gehauen iſt und in welche man auf
tufen hinabſteigt Jn dieſer Höhle Unſerer Lieben Frauen

oder der ſogenannten Milchgrotte befindet ſich ein Altar der

Ort alle mit Bezug auf die heilige Familie welche hier einige
Zeit gewohnt haben ſoll Thatſächlich gab es zur Zeit Chriſti
viele Behauſungen in Paläſtina die durch Aushöhlen des
Felſens gebildet worden waren wie ja Jeſus auch in einer
ſolchen Grotte geboren wurde Noch zwanzig Minuten weiter
nach Oſten befindet ſich der Ort der Hirten wo nach der
Ueberlieferung den ihre Heerden hütenden Hirten der Engel
des Herrn erſchien und die Geburt Jeſu Chriſti verkündete
und der Lobgeſang der himmliſchen Heerſchaaren gehört wurde
Ehre ſei Gott in der Höhe Friede auf Erden und den

Menſchen ein Wohlgefallen
So iſt Bethlehem auf allen Seiten von Stätten der Er

innerung an die Heilsgeſchichte umgeben Die Stadt ſelbſt
hat jetzt 4 bis 5000 Einwohner faſt ausſchließlich römiſche
Katholiken die ſich auf ſieben Quartiere vertheilen

Diejenigen Bethlehemiten welche nicht durch Landwirthſchaft
und Gartenbau ihr Brot finden beſchäſtigen ſich mit der An
fertigung von Roſenkränzen Kruzifixen bibliſchen Darſtellungen
aus Perlmutter ſchwarzen Korallen Asphalt Elfenbein und
gebeiztem Feigenholz Unter den zahlreichen Beſuchern aus
dem Abendlande finden ſie immer willige Abnehmer und was

ſtrömen als in Bethlehem

Bethlehem

Franziskanuer Eine große Zahl Legenden knüpft ſich an dieſen graue Portal der Geburtskirche befindet ſich auf der Weſtſeite

vor ihm dehnt ſich ein länglicher ebener Platz aus einer der
ſchönſten Bethlehems Der Eingang zu dieſem älteſten Gottes
hauſe in ganz Paläſting liegt verſteckt und iſt ſo vermauert
daß uur eine kleine niedrige Pforte übrig geblieben iſt Man
wollte wie erzählt wird verhindern daß die Moslem mit
ihren Pferden in die Kirche dringen eine Entweihung die
früher häufig vorgekommen iſt Wir treten in eine dunkle
durch Einbauten entſtellte Vorhalle und gelangen dann in das
Jnuere der Kirche Dieſelbe iſt in Kreuzſorm gebaut und hat
in der Längsrichtung ein großes Mittelſchiff Dieſes Mittel
ſchiff hat rechts und links noch je zwei niedrigere Seitenſchiffe
Vom Querſchiff aus ſehen wir nach dem Hintergrunde des
großen Mittelſchiffes das durch eine Apſis eine halbrunde
Altarniſche abgeſchloſſen wird Edbenſolche Apſiden hat auch
das breite Querſchiff Alle Schiffe ſind durch ſchöne korinthiſche
Säulen von einander getrennt jede iſt ſechs Meter e und
ganz aus Stein Das Dach der Kirche iſt aus Holz Von
dem reichen Moſaikſchmuck welcher die Kirche einſt zierte iſt
nur v wenig vorhanden Unter dem Fußboden dieſes über
vierzehnhundert Jahre alten Gotteshauſes befindet ſich die
Krypta oder heilige Grotte An jeder Seite des Hochaltars

r in Bethlehem ſelbſt nicht verkaufen können bringen ſie nach der Marienkirche führt eine Treppe von 15 Stufen hinab in
eruſalem wo die Chriſten in noch größerer Zahl zuſammen die Krypta welche in ihrer ganzen Ausdehnung in eine Kapelle

die Geburtskapelle umgewandelt worden iſt Die Wände der
Von überraſchender Schönheit ſind die Frauen von zwölf Meter langen vier Meter breiten und drei Meter hohen

ie verſtehen es ſich maleriſch in buntfarbige Grotte ſind gauz mit geglättetem braunem Marmor verkleldet
Gewänder zu kleiden Ueber ihrem Antlitz das im Gegenſatz Zweiunddreißig Lampen erhellen ununterbrochen dieſen unter
zu demjenigen der Frauen der Moslem nicht verſchleiert iſt
thront ein diademartiger Stirnſchmuck welcher aus einer An Andacht betritt

irdiſchen Raum den wohl niemand ohne das Gefühl tiefer
Jn der öſtlichen Seite der Grotte

zahl großer Silbermünzen gebildet wird die auf Fäden ſich eine Niſche in der ein Altar aus Marmor ſieht er
gezogen ſind

Jm Oſttheile Bethlehems umgeben von einem römiſch
Altar iſt unten offen wie ein Tiſch Mitten in der marmornen
Bodenplatte welche ſich unter dieſem Tiſche befindet iſt ein

katholiſchen einem griechiſch katholiſchen und einem armeniſchen ſilberner Stern eingelegt und dieſen W in
weren

Geburtsgroite Chriſti errichtete Marienkirche
Kloſter liegt das wichtigſte Gebäude der Stadt die über der den Marmor eingegrabene Jnſchrift welcheDas alters Wort enhält Hic virgine

ia Jesus Christus natus ost



Bannern uno Fähnlein zum ſozlialrevolutlonären Heerhaufen
ſloßen Die kleinen Unkerſchiede in der äußeren Erſcheinungbe Sekten hervorzuheben mag für Schulkompendien einigen

Werth haben für den Staat und den Staatsmann iſt Nuance
und Farbenſchiller ihrer Hautoberfläche völlig belanglos Ob
blutroih oder chamäleonfarbig evolution bleibt
RevolutionAber Herr Stöcker will ja nicht den Thron umſtürzen er
will ja nicht die Schlöſſer der Edelleute anzünden er will nicht
die Geldſchränke des beſitzenden Bürgerthums plündern Da
Herr Stöcker alles das perſönlich nicht thut wiſſen wir natürli

t 0 li err Stöcker reiſt im Reiche umher und predigt auf den
ärkten in den Bierhäuſern auf den Tanzböden überall woz ropie zuſammenläuft die Lehre von der Chriſtlich ſozialen

Gleichberechtigung Der Beweis daß dieſe Gleichberechtigung
im Prinzip vollſtändig identiſch mit der des Kommuniſten Babeuf
iſt durch nachfolgende Reflexion unwiderſprechlich erbracht

Nimm einmal lieber Leſer vor lauter ſozialer Lektüre
biſt du gewiß ſchon lange nicht mehr dazu gekommen nimmeinmal die Verfaſſung des Königreichs Meer und dann die

des Deutſchen Reiches zur Hand Lies dieſe beiden für den
Rechtsinhalt unſeres Staatslebens dokumentariſch grundlegenden
Urkunden von Anfang bis zu Ende durch ſieh dir alle dieſe
Paragraphen einen nach dem anderen an und dann ſage was
die Deutſchen aller Klaſſen nach der rn des allgemeinen
lelchen und direkten Stimmrechts noch vermi 7 können um
t r r r die égalité de droit im vollſten

mfang verwirklicht zu ſehenu ne 8 ausfindig machen laſſen was fehlte nicht
ein einziges TitelchenWenn o heute noch jemand die Gleichheit die Gleichberech

tigung die égalite als ein zu erſtrebendes Ziel als ein erſt noch
zu Verwirklichendes hinſtellt ſo kann er nichts anderes meinen

wenn er überhaupt etwas meint als die égalité de fait
den Kommunismus

Der Kommnnismus aber iſt die Revolution den einen Fall
Kap minen daß die bürgerliche Geſellſchaft freiwillig ab
ankt

Wie man ſieht weht von oben her gegen Herrn Stöcker
jetzt ein ſehr ſcharfer Wind aber auch ſonſt iſt ſein Stern im
Erbleichen So ſchreibt man z B der Volksztg

Herr Stöcker war vom Verein deutſcher Studenten
vor längerer a zum Ehrenmitgliede ernannt worden
Gegen die Beſtätigung dieſer Wahl machten ſich indeſſen an
maßgebender Stelle Bedenken geltend und man ließ die Sache
einſtweilen auf ſich heruhen Jnzwiſchen hat ſich die Sache

keineswegs zu Gunſten Stöcker s weiter entwickelt vielmehr hat
der derzeitige Rektor der Univerſität Profeſſor Adolf Wagner
der bekannte Buſenfreund Stöcker s ſich veranlaßt geſehen den
jungen Herren vom Verein deutſcher Studenten einen Wink
dahln zukommen zu laſſen was gleicherweiſe auch noch von
einer anderen zur Nachachtung verpflichtenden Stelle geſchehen
ſein ſoll man möge jetzt noch keinerlei Schritte thun um die
Angelegenheit etwa zum Austrag r bringen Jm Verein ſelber
iſt überdies die Stimmung in Bezug auf Herrn Stöcker ſtark
umgeſchlagen worüber man ſich nach dem was neuerlich über
das Verhalten Stöcker s ſowohl Bismarck gegenüber als auch in
der Hammerſtein Affäre bekannt geworden iſt nicht gerade
wundern kann Auch hat die bekannte Erklärung des Profeſſors
Brecher welcher Ehrenmitglied des V D St iſt reſp der
Hinweis deſſelben auf die ihm gegebenen ſtarken Beweiſe
mangelnder Wahrheitsliebe die ihn zur r von Stöcker
genöthigt hätten nicht dazu beigetragen das Anſehen deſſelben zu
befeſtigen Uebrigens muß das Auftreten BPrecher s gegen
Stöcker in gewiſſen n nern Kreiſen doch recht
unbequem und bedenklich ſein denn vor kurzem ſind noch von
einem bekannten und einflußreichen Mitgliede dieſer Partei Ver
ſuche bei Herrn Prof Brech er gemacht worden um eine
Verſöhnung zwiſchen ihm und Herrn Stktöcker herbeizuführen
Die Verſuche ſind aber erfolglos geblieben da Herr Profeſſor
Brecher erklärt haben ſoll daß er ſich nicht mit jemandem aus
föhnen wolle und könne mit dem er ſich gar nicht in Streitig
keiten befinde und gegen den er nicht feindſelige ſondern ganz
andere Empfindungen habe

S 7
Das Kirchenregiment und die Evangeliſch

Sozialen
Es ſteht nunmehr feſt daß der Hofprediger a D Stöcker

vom Kirchenregiment unbehelligt bleiben wird Zur Sühne
ſeiner Vergehen werden hingegen die evangeliſch ſozialen
Geiſtlichen der jüngeren Richtung künftighin einer ſchärferen
kirchenregimentlichen Aufſicht unterſtellt werden Dieſe beiden
Entſcheidungen ſind wie die Prot Ver Corr hört an maß
gebender Stelle aus ein und derſelben Entſchließung hervor
gegangen So hat denn auch bereits der Generalſuperinten
dent der Neumark und der Niederlauſitz D Braun die
Superintendenten ſeines Kirchenſprengels am 3 Dezember
zu einer Konferenz einberufen in welcher die Betheiligung
der evangeliſchen Geiſtlichkeit an den ſozialen Bewegungen der
Gegenwart 3 Erörterung gelangt iſt Ob und inwieweit
die übrigen Generalſuperintendenten der preußiſchen Landes
kirche dieſem Vorgehen bereits gefolgt ſind entzieht ſich
unſerer Kenniniß Thatſache iſt jedenſalls daß es ſich hier
bei um ein einheitliches Vorgehen gegen die evangeliſch
ſozialen Geiſtlichen handelt Bisher iſt bekanntlich nur das

acht ennäanHier wurde Jeſus Chriſtus von der Jungfrau Maria geboren
Jn Gedanken verſunken betrachten wir dieſe Stelle von der
ans das Chriſtenthum zu den Menſchen gekommen iſt und ſich
im Laufe der Jahrhnunderte über den ganzen Erdball verbreitet
hat Dann ſchreiten wir weiter Dicht neben der Geburts
niſche finden wir eine andere zu welcher einige Stufen hinab
führen Hier iſt eine marmorne Krippe angebracht welche die
Stelle bezeichnen ſoll an der das Jeſuskind in die Krippe
gebettet wurde Jn demſelben Raume iſt noch ein Altar an
ebracht an der Stelle wo die Magier die Weiſen ans dem

orgenlande das Kindlein angebetet haben Der Vorgang
ift auf dem Altarbilde dargeſtellt Jn einem Gange auf der
anderen Seite der Geburtsniſche befindet ſich ein jetzt ver
ſiegter Brunnen der ſ Z der heiligen Familie Waſſer ſpendete
Eine weitere Niſche zeigt die Joſephskapelle in welcher Joſeph
den Befehl zur Flucht nach Aegypten erhalten haben ſoll Wir
beſichtigen noch das Grab des heiligen Hieronimus des Ver
faſſers der Vulgata und verlaſſen die heilige Grotte auf einer
anderen Treppe die nicht nach der Marienkirche ſondern zur
Katharinenkirche hinanfführt Dieſes Gotteshans iſt reich an
Schmuck und Bildern es gehört den Franziskanern und wurde
zu Ehren der heiligen Katharina errichtet einer gelehrten
Jungfran aus Alexandria der bei ihrem Beſuche der heiligen
Stätten Chriſtus erſchienen und den Märtyrertod voraus
gejagt haben ſoll Dieſelbe wurde im Jahre 307 ihres Glaubens
wegen enthauptet

Von der Katharinenkirche wenden wir uns zum Lateiniſchen
Kloſter Nachdem wir von deſſen Dache noch einen Blick auf
das Häuſermeer Bethlehems geworfen verlaſſen wir die alte
heilige Stadt an ſchönen Erinnerungen reich die uns für das
ganze Leben unvergeßlich bleiben

leſiſche Konſiſtorinm in dieſer Richtung vorgegangen inJ alle welchem die übrigen gleichfalls betheiligten
Provinzialkirchenbehörden zum Einſchreiten keinen Anlaß
fanden Ueber die Tendenz der neuen einheitlichen Aktion
dürfte man vorausſichtlich bei dem Dieciplinarverfahren gegen
per Prediger Kötzſchke in Sangerhauſen näheres er
fahren

Eine Weihnachtsfeler eigner Art
hat der bekannte Kandidat der Theologie Herr v Wächter
den Armen Berlins veranſtaltet Herr v Wächter hatte in
Fiugblättern ſowie auf Säulenplakaten h
Verabreichung von Kaffee und Kuchen angekündigt Nichts
deſtoweniger war der Beſuch der Verſamm ung ſchwächer als
das letzte mal wo v Wächter öffentlich ſprach Die Phyſiognomie

e war ganz dieſelbe
eben zahlreichen Männern und Frauen in beſſerer Kleidung

ſah man ſo berichtet die Poſt, viele jugendliche Geſtalten
zerlumpt und unſauber denen man ihrer Verſicherung obdachlos
u ſein gern glauben mochte Aus kurzen Pfeifen ſandten ſieauchwolken in die Luft und mit eighunger verzehrten ſie

ihren Kaffee und das Backwerk urch weiße Armbinden
gekennzeichnete Helfer und Helferinnen Jungfrauen in
höheren Semeſtern durcheilten geſchäftig den Saal um die
etwa tauſend Taſſen Kaffee nebſt Gebäck an alle die danach
verlangten zu vertheilen Ueberall ſah man vergnüglich
ſchmauſende Gruppen Beſonders den vielen kleinen Kindern
machte die Sache Spaß aber auch würdige Großmütter in
gelben Umſchlagetüchern ſah man mit Andacht die Stolle in
die Kaffeetaſſe tauchen

Wer nur dieſes äußere Bild betrachtete der konnte wohl
den Eindruck einer fröhlichen geſelligen Weihnachtsfeier er
a Der Verlauf der Feier aber hatte nichts Weihnacht
iches an ſich

Nachdem Herr v Wächter verkündet hatte daß keine Volks
verſammlung ſet daher auch kein Bureau gewählt würde
nahmen Bildhauer Köhn als erſter Herr Könnecke als gen

h und Fräulein Bahnfen als Schriftführerin auf
dem Podium Platz wo bereits ein Polizeilieutenant mit einem
Schutzmann ſaß

v Wächter nahm ſodann das Wort zu ſeinem Vorkrage
Wer war und was wollte Jeſus von Nazareth
Einleitend bemerkte der Redner die ſozial chriſtliche Ver

einigung, die er gegründet und die allerdings noch Wer klein
ſei wolle alle die Chriſten vereinen die Chriſten der That ſeinund dafür wirken wollen daß das Bruderreich auf Erden herbei
komme den lauen Chriſten aber ſolle das Gewiſſen geſchärft
werden Wenn er Redner den Armen Kaffee und Kuchen vor
ſetze ſo wiſſe er wohl daß ihnen wenig damit geholfen werde
doch trüge es dazu bei die Armen empfänglicher für geiſtige Koſt
zu machen Solche Liebesmahle hätten auch die erſten Chriſten ge
nd Eine wahre Feier des Geburtstages Jeſus ſei erſt eine freie

usſprache über das was Chriſtus geweſen und was er gewollt
Eine freie Kritik müſſe geſtattet ſein Wer eine ſolche nicht ver
tragen könne ſei unter der Kritik Beifall Nicht nur das
Volk ſondern auch viele Theologen glaubten nicht an die Ge
ſchichte von der Geburt Chriſti Man ſolle ſich aber nicht durch
dieſe Sagen abhalten laſſen die Evangelien zu ſtudiren und den
Geiſt Chriſti auf ſich wirken B3 laſſen wie er aus dieſen Schriften
ſpreche Wenn viele zum Beiſpiel die Antiſemiten Dühringiſcher
Richtung nichts von Chriſtus wiſſen wollten da er ein Jude
geweſen ſei ſo müſſe er Redner demgegenüber ausſprechen esſei eine Schande für die Chriſten die Juden zu verfolgen da
die Chriſten l die große Weltreligion verdanken und die
Juden durch die Ausbildung der heutigen kapitaliſtiſchen Geſell
ſchaftsordnung das ſpätere Bruderreich vorbereiten helfen Ver
ſchiedene Angriffe auf die Perſon Chriſti widerlegend betonte
der e Chriſtus iſt kein Asket geweſen ſondern
wollte daß jeder ſich der Gottesgaben freue Chri
ſtus hat nicht die Knechtſeligkeit gepredigt ſondern
ſelbſt mannhaft gekämpft Chriſtus wollte auch nicht
blos Moralprediger ſein ſondern das Reich Gottes auf Erden
das Bruderreich ausbreiten an ihm war eine Kraft lebendig
die wir Gotteskraft nennen müſſen Denn es iſt dieſelbe Kraft
die die Materie erfüllt Jn Jeſu hat ſich dieſe Kraft am meiſten
offenbart Zuruf Laſſalle ch liebe Laſſalle Aber mit
Chriſtus kann ich ihn nicht vergleichen Laſſalle war ein Mann
der Wiſſenſchaft und ob er ſo wie Jeſus ſeine Brüder liebteob er ſeinen Feinden verzieh ob er blos von der Liebe zu den
Menſchen geleitet wurde das iſt doch ſehr die Frage Unruhe
Chriſtus wollte das Leben auf Erden gut nnd ſchön machen
dahin müſſen auch wir ſtreben Doch ſage ich nicht wie in dem
bekannten Verſe Kein Jenſeits giebts kein Wiederſehn ſon
dern Es giebt ein Wiederſehn drum macht das Leben gut
und ſchön

Nach dieſer verhältnißmäßig herrlichen Einleitung folgten
dann aber zahlreiche Reden tollſter Art Anarchiſten Sozial
demokraten Paſtoren Obdachloſe Herr von Egidy uſw redeten
nacheinander und durcheinander ls eine würdige und nütz
liche Begehung des Weihnachtsfeſtes kann eine ſolche Veran
ſtaltung jedenfalls nicht bezeichnet werden

Kein Sparkafſengeſetz
Ein Geſetzentwurf über die Sparkaſſen deſſen Grundzüge

ſo viel und meiſt abfäöllig beſprochen worden ſind wird dem
Hannov Cour zufolge den Landtag in dieſer Seſſion

nicht beſchäftigen da der nene Miniſter des Jnnern
z außer Stande erklärt hat ſo raſch dazu Stellung zu
nehmen

Reformen in der Arbeiterverſicherung
Wenn die Frage der Vereinfachung der Arbeiterverſicherung

durch tiefgehende Aenderungen der Organiſation noch nicht
ſpruchreif iſt bis zu ihrer befriedigenden Löſung vielmehr noch
längere Zeit verfließen dürfte ſo liegt es doch nicht in der
Abſicht dis dahin alles beim alten und die praktiſchen Mängel

der cm Einrichtungen in vollem Umfange weiter beſtehen
zu laſſen Vielmehr ſoll das was auch ohne grund
ſätzliche Aenderungen der Geſetzgebung auf der
Grundlage der beſtehenden Einrichtungen ſich beſſern
läßt vorweg gebeſſert werden Man hofft auf
dieſem Wege wenigſtens den am ſchwerſten empfnndenen
Mängeln der jetzigen Einrichtung abzuhelfen ſo manche
Quellen der Unzufriedenheit zu verſtopfen und die Bevölkerung

her Segnungen des Geſetzes empſänglicher zu machen als
isher
Entſprechende Vorſchläge ſind im Reichsamt des

Innern bereits ausgearbeitet worden Sie unterliegen zur
Zeit der Prüfung und Erwägung durch die am meiſten an der
Sache betheiligten Centralſtellen des Reichs und Preußens

c

Die Einführung der Landwirthſchaftskammern
Nachdem für die überwiegende Mehrzahl der preußiſchen
rovinzen Landwirthſchaftskammern eingerichtet ſind
andelt es ſich wie ein offiziöſes Organ ausführt jetzi darum

die nöthigen Auseinanderſetzungen und Abmachungen mit den
bisher für die einzelnen Provinzen vorhandenen landwirthſchaft
lichen Centralvereinen herbeizuführen Nach 8 2 des Ge
ſetzes über die Landwirthſchaftskammern ſind die Kammern be
fugt die Anſtalten das geſammte Vermögen ſowie die Rechte
und beſtehenden Pflichten der Centralvereine auf deren Antrag
z übernehmen Die Centralvereine müſſen demgemäß falls
ie in die Landwirthſchaftskammern aufgehen wollen Beſchlüſſe
nach dieſer Richtung faſſen Das iſt mehrfach auch ſchon ge
ſchehen Andere werden folgen ſodaß man ſich der Erwartung
hingeben kann es werden mit dem Ende März 1896 zu
welchem Termine das Etatsjahr vieler Centralvereine abſchließt
die früheren landwirthſchaftlichen Organiſationen in die neueren
durch Geſetz geordneten zum allergrößten Theile aufgelöſt
haben Bei dieſer Auflöſung wird es ſich übrigens meiſt nur
um die Centralvereine ſelbſt nicht aber um deren Zweigvereine
handeln Dieſe können vielmehr recht zweckmäßige Unterab
theilungen der Landwirthſchaftskammern bilden wie denn auch
in dem ſchon erwähnten Geſetz vorgeſehen iſt daß die Kam
mern mit den bisherigen lokalen Gliederungen der Central
vereine in einen organiſchen Verband treten können Auch
hierüber haben die noch beſtehenden Centralvereine zu be
ſchließen Jedenfalls finden die Landwirthſchaftskammern wenn
ſie das Erbe der Centralvereine antreten einen bereits gut
bearbeiteten Boden für ihre Thätigkeit vor

Verſchiedene Mittheilungen
Jn Sachen Stokes veröffentlicht die Nordd Allg Ztg

die in DaresSalam von den deutſchen Behörden aufgenommenen
Protokolle über die Vernehmung der bisher von Stokes ſchen
Karawanen zurückgekehrten Träger Danach hat ein Belgier
Bana Nedge die Träger von Stokes binden laſſen und ſie
dadurch gezwungen das Verſteck anzugeben in welchem Stokes
Elfenbein vergraben war Die Belgier haben außerdem auch
das Elfenbein der Träger an ſich genommen Bang Nedge
nahm eine Anzahl Leute aus Stokes Gefolge mit Gewalt mit
Von denſelben iſt noch kein einziger zurückgekommen Sie ſind
alle umgekommen oder noch in Gefangenſchaft Nach der
Nordd Allg Ztg entſprechen die jetzt von der Kongoregierung
Deutſchland zugeſagten Entſchädigungen den Forderungen welche
in dieſer Beziehung Gouverneur v Wiſſmann formulirt hat

Ein Lokalſchulinſpektor der im Rektor Examen
durchfällt iſt eine Erſcheinung die unbedingt Jntereſſe erregen muß Man ſchreibt der Volkszeitung über den Fall der

in das Kapitel von der fachmänniſchen Schulaufſicht gehbört
was folgt Seit fünf Jahren Pfarrer und Lokalſchulinſpektor
zu ſein und dennoch das Rektor Examen nicht zu beſtehen dieſes
nach mancherlei Richtungen hin anregende Vorkommniß hat ſich
vor kurzem in Magdeburg zugetragen Zu der diesmaligen

n daſelbſt hatten ſich 24 Prüſlinge eingefnunden
von denen drei die Hochprüfung in Sprachen ablegten Die
Examinanden beſtanden die Prüfung mit Ausnahme eines
Theologen der bereits fünf Jahre Pfarrer und Lokalſchulinſpektor
iſt Er hatte geäußert daß er die Prüfung nur noch ablege um
ſeinen Lehrern zu zeigen daß er das Amt eines Lokal Schul
inſpektors auszuüben ſehr wohl imſtande ſei Und nun fiel er
durch Schade

Der Finanzdirektor von Deutſch Oſtaſrika v Bennigſen
der wegen Zweikampfs mit dem Oberrichter für Oſtairika
Eſchke vom Kriegsgericht des 3 Armeecorps zu drei Monaten

eſtung verurtheilt worden war hat nach der H ſeine
trafe in der Feſtung Weſel angetreten

m Chefredacteur der Poſt war vom Frhrn v Stunmm
der Redactenr der Bad Landpoſt, Nöder auserſehen worden
Frhr v Stumm iſt jedenfalls durch Artikel von Röder in der
Kreuzztg die ſich gegen die Chriſtlich Sozialen Naumann icher

Richtung wandten auf ihn aufmerkſam geworden Nach der
Kreuzztg hat Röder aber mit Rückſicht auf ſeine entſchieden

chriſtlich konſervative Uebeczeugung das Anerbieten abgelehnt
Die britiſchen Schutzgebiete von Sanſibar und

Oſtafrika ſind nach einer Bekanntmachung des Reichsanz
dem Weltpoſtverein angeſchloſſen worden

Aus Kapſtadt meldet die Times vom 21 Dez Der be
deutendſte hieſige ſachverſtändige Chemiker Dr Hahn bexichtet
daß bei Prieska nahe am Orangefluſſe ausgedehnte
werthvolle Salp re vorhanden ſeien Mit den
Arbeiten zur Ausbentung derſelben ſei bereits begonnen

Wie das Leipziger Tageblatt meldet hat Reichsgerichts
rath Dr Stenglein gegen den verantwortlichen Redacteur des
Ulk Strafantrag wegen Verlenmdung geſtellt Der üUltk r

hatte beleidigende Angriffe welche der Abgeordnete Bebel im
Reichstage gegen Dr Stenglein richtete wiederholt

Ob Butter oder Margarine Jn dem Bürgerverein
der öſtlichen Vorſtadt Bremen hielt Herr Griffel einen Vor
trag über Butter und Margarine und legte darauf ſechs ver
ſchiedene Sorten von Butternnd Margarine vor ohne
mitzutheillen ob die einzelne Sorte Butter oder Margarine dar
ſtelle Die anweſenden 20 Herren es waren Kolontalwaarenhänd
ler Molkereibeſitzer Händler mit Butter und Margarine Schlächter
und Lehrer wurden bei dem Probiren jeder Sorte auf
gefordert ſich darüber zu erklären ob die vorliegende Probe
Butter oder Margarine ſei Die erſten Proben erklärten 11
Anweſende für Butter 9 für Margarine Es war in der That
feinſte Molkereibutter Die zweite Probe war Margarine
7 Anweſende erklärten dieſelbe aber für Butter zwei waren
unentſchieden Die dritte Probe war feinſte Molkereibutter
Auch hier ſtimmten 5 für das Vorhandenſein von Margarite
Die vierte Probe war Margarine 11 Anweſende erklärten die
ſelbe für Butter Die fünfte Probe enthielt wieder feinſte
Molkereibutter 13 Anweſende aber wähnten Margarine gekoſtet
zu haben Bei der ſechſten Probe die Margarine enthielt
glaubten 9 Anweſende Butter gekoſtet zu haben

An s la und

Nordauerika
Bei Beurthellung des Standes und der Ausſichten des

Venezunelaſtreites hat die Anſicht daß man es hier nur
mit einem von den demokratiſchen Politikern zu parteitaktiſchen
Wahlreklamezwecken nicht aber mit einem ernſtgemeinten easus
belli zwiſchen den Vereinigten Staaten und Großbritannien
zu thun habe einen mächtigen bisher noch keineswegs hin
reichend gewürdigten Vundesgenoſſen für ſich und das iſt der
almighbity do lar deſſen Intereſſen jenſeits des Aktlantic
die im Gründe allein ausſchlaggebenden ſind Dieſer almighty
dol llar un aber bezw die von ihm reſſortirenden Kreiſe welche

mit der Großſinanz dem Großhandel und der Großinduſtrie
des Landes identiſch ſind macht ganz entſchieden Front gegen
alle mit Berufung anf die Monroedoktrin und ihrer praktiſchen
Anwendung auf den britiſchvenezuelaniſchen Grenzſtreit ver
ſuchten Kriegstreibereien der Demokraten

An der Vörſe zu New York ſplelten ſich in den letzten Tagen
Scenen ab welche den Eindruck einer allgemeinen Deronte
des Erwerbslebens machen und welche einzig und allein
auf die aus London ſignaliſirte Drohung des Entziehens der
engliſchen Kredite zurückzuführen ſind Eine Reihe von

rigen angeſehener Firmen iſt bereits erſolgt
aber damit wird die Panlk ihr Ende noch nicht erreicht haben



wenn die waſhingtoner politiſchen Bravaden, wie inder Wallſtreet das Vorgehen des Präſidenten Eleveland
und der beiden Hänſer des Kongr ſes genannt wurde länger
andauern ſollten Die Vorgänge in New York dürften angeſichts
der dominirenden Stellung dieſes Platzes im amerikaniſchen
Geſchäft nicht ohne Echo an den übrigen Geſchäftsmittelpunkten
der Union bleiben und der Geſammteffekt der Kriſe die durch
das Aufwerfen der Venezuelafrage hervorgerufen iſt wird allerWabrſcheinlichkeit nach die waſhingtoner Polllſter ob mit oder

gegen ihren Willen zur Aufziehung gelinderer Saiten
wingen Das weiß man in London gut genug und hatboanach ſeine Maßregeln getroffen Die Sprache der londoner

Blätter athmet ſm allgemeinen eine Ruhe und ſelbſtbewußte
Sicherheit wie ſie nur der Beſitz vollwichtiger arguwenta ad
Rominem zu verleihen pflegt dagegen legen die amerikaniſchen
Stimmungsberichte Zeugniß von dem Vorhandenſein einer ſo
hochgradigen Nervoſität ab daß einem die dortigen Politiker
bald leid thun könnten wüßte man nicht wie viel von der zur
Schau getragenen patriotiſchen Erregung blos künſtliche
tendenziöſe Mache iſt

Man darf einigermaßen neugierig ſein welchen Einfluß der
geſtrige Sonntag auf den Gemüthszuſtand der Yankees geübt
hat Die Vertagung der Repräſentativkörperſchaften auf heute
jann ſchon einen völligen Umſchlag der Anſchauungen vor
finden der eine Reviſion des ganzen bisherigen parlamen
tariſchen Behandlungsmodus der ſtrittigen Frage nothwendig
machen dürſte Zunächſt iſt anzunehmen daß der Hochdruck
den die tonangebenden Finanzkreiſe auf ihre zahlreiche politiſche
Klientel in beiden Häuſern des Kongreſſes ſeit Sonnabend
ausüben den chanviniſtiſchen Regungen des nationalen Gewiſſens
einen nachhaltigen Dämpfer auſſetzen wird Jn derſelben
Richtung aber dürften ſich die kirchlichen Einflüſſe be
wegen welche am Sonntag von allen Kanzeln der ameri
kaniſchen Kirchen herab geltend gemacht worden ſind Beide
Faktoren vereinigt müßten ſchon auf eine mit ganz elementarer
Macht ſich äußernde Kriegsbegeiſterung und Kriegsentſchloſſen
heit der Volksmaſſen ſtoßen um ihres Eindrucks zu verfehlen
Von einer ſolchen iſt aber nicht ein Atom zu ſpüren und ſo
wird denn die nächſte Zukunft wohl ſchon eine Abwiegelung
in der Venezunelafrage bringen

Jtalien
Geſtern mittag empfing der Papſt in ſeierlicher Weiſe die

Kardinäle Biſchöfe und Prälaten welche ihm anläßlich des
Weihnachtsſeſtes ihre Glückwünſche ausſprachen Der Papſt
erwiderte auf die Anſprache des Dekans Kardinal Biſchof
Monagco la Valletta daß die zahlreichen weltbewegen
den Prüfungen denen die Kirche unterworfen ſei es zur Pflicht
machten die heißen Gebete zu vermehren um der bereits in
mehreren Nationen wiedererwachten katholiſchen Aktion vollen
Erfolg zu geben die Rückkehr der chriſtlichen Diſſi
denten zu erreichen und den Geiſt der Gottloſigkeit der ſich
gegen den Wiklen des Höchſten und gegen die religiöſe Er
ziehung der Jugend anflehne zu bekämpfen Der Papſt er
innerte im Verlauf ſeiner Rede daran daß die Fürſten und
Völker öffentlich Gott anriefen wenn es ſich darum handelte
unter ſeinem Schutze wichtige Schritte zum unternehmen oder
ſeine Hilfe im Unglück zu erſlehen Gütiger Gott, ſchloß
der Papſt feine Rede wie ſehr bedarf die gegenwärtige Zeit
doch deines Segens Das Ansſehen des Papſtes war ein
ausnehmend gütes Der Empfang dauerte länger als eine
Stunde

Frankreich
Jm Senat erklärte geſtern bei Berathung des Budgets

Finanzminiſter Donmer anf die Angriffe mehrerer Redner
das Budget von 1896 valancire vollſtändig die gewöhnlichen
Einnahmen würden hinreichen um die Erhöhnng der noth
wendig gewordenen Anusgaben zu decken die finanzielle
Lage ſei eine gute und werde eine gute bleiben dank der
Politik der Ordnung und dank den Erſparniſſen welche die
Regierung innezuhallen entſchloſſen ſei Beifall Le Breton
beantragte daß die Produkte desjenigen Landes in welchem
der Silberpreis geſunken ſei mit Ergänzungszöllen belegt
würden Lonbet bekämpſte dieſen Znuſatzzoll indem er be
hauptete daß man für die nächſte Zukunſt eine viel wirk
ſamere Löſung dieſer Münzfrage hoffen könnte Damit iſt die
Gewer l debatte geſchloſſen

Schweiz
Bei der Volksabſtimm ung über den Antrag auf gänz

kiches Verbot der Viviſektion wurde derſelbe mit 39,476
gegen 17,297 Stimmen abgelehnt hingegen wurde der Gegen
vorſchlag des Kantonsrathes für Thierſchutz der den Forde
rungen und Wünſchen der Wiſſenſchaft in weitgehendem Maße
Rechnung trägt mit 35,191 gegen 19,554 Stimmen ange
nommen

Kubag
Es ſcheint nicht daß es den Bemühnngen des Marſchalls

Martinez Campos gelungen iſt den Einmarſch der
kubaniſchen Jnſurgenten in die Provinz Matanzas zu
verhindern Letztere betrachten das Gelingen dieſer Operation
als einen Beweis ihrer militäriſchen Leiſtungsfähigkeit und als
Gewähr daß der Feldzugsplan des ſpaniſchen Höchſtkomman
direnden zur Unterdrückung des Aufſtandes thatſächlich un
durchführbar iſt Die Gerüchte von der Abberufung
des Marſchalls ans Kuba behaupten ſich Sie werden vor

wer von den Aufſtändiſchen und ihren amerikaniſchen
Gönnern genährt in der ſicheren Vorausſetzung daß dereventuellen Abbernſung des angeſehenſten ehe Feldherrn

die Anerkennung der Jnſurgenten als kriegführende Macht
ſeitens der Vereinigten Staaten auf dem Fuße folgen
werde

Afrika
Aus Kapſtadt wird unter dem 18 gemeldet daß der

Süd afrikaniſchen Republik innere Unruhen drohen
Die Uitländer, d h die engliſchen Einwanderer verlangen
ſtürmiſch die Gewährung aller Rechte während ſie gleichzeitig
die Uebernahme der Wehrpflicht verweigern An Zahl ſind
dieſe Einwanderer welche ſehr zweifelhafte Elemente umfaſſen
den Boeren überlegen und bilden daher unter allen Umſtänden
eine Gefahr für den unabhängigen Beſtand der Republik Sie
hauſen zumeiſt in den Minengegenden namentlich in und um
Johannesburg Der Premierminiſter der Kapkolonie Mr J
CLecil Rhodes betrachtet ſie jedenſalls als Pioniere ſeiner
ſüdafrikaniſchen Pläne

Provinzialnachrichten
R Torgan 23 Dez Der Ban der Elbbrücke iſt im
en und ganzen beendet Gegenwärtig prüſt man die einzelnen

Vogen in Bezug auf ihre u keit Bei Belaſtung des einen
de gens durch 5000 Ctr Sand fand ſich daß die Senkung 2 em
eträgt Die Arbeit iſt ſehr ſchne dieS ſer

von ſtatten gegangenhaben deshalb von dem Unternehmer eine Gratifitation
0 M bekommen auch die Asphaltirer erhalten heute eine

hat dort in

Gratifikation Es iſt erſtaunlich
die Ierbalurung in ſo kurzer Zeit beendet worden iſt Nur die
oberſie Schicht bleibt bis zum Frühjahr zu legen übrig Am
27 Dezember erfolgt der Abbruch der Nothbrücke und die Uebergabe der ganzen Brnce für den Verkehr Auch der maſſive
Andbau und Anſchluß der Brücke an der Stadtſeite iſt zum Theil
fertiggeſtellt

B Burg 23 Dez Eine Schwindlerin, die auch ſchon
in Schönebeck Salze und anderen Orten aufgetreten iſt giebt
jetzt in unſerer Stadt Gaſtrollen Sie beſucht eine beliebige
entee deren Verhältniſſe ſie vorher ausgekundſchaftet und
tellt ſich dann als eine entfernte Verwandte vor Sie läßt ſich
bewirihen und beanſprucht ſchließlich auch Nachtlogis Nach
ihrem Fortgange bemerken die freundlichen Gaſtgeber regelmäßig
kleinere und größere Diebſtähle Die Perſon wird auf 40 Jahre

en trägt einen dunklen Warprock glatte blaue Taille hat
chwarzes Haar und führt ſtets einen Handkorb mit Sie erzählt

ihr Mann ſei in der Saline bei Schönebeck verunglückt in
et wurde der Behörde bereits angezeigt leider zu ſpät ſo daß

die Feſtnahme nicht mehr erfolgen konnte
o Halberſtadt 23 Dez Prämiirung treuer Dienſt

boten Der Landwirthſchaftliche Verein für Halber
ſtadt und Umgegend hat auch in dieſem Jahre wieder 27
treuen Dienſtboten und Arbeitern ſeiner Vereinsmitglieder die
übliche Weihnachtsauszeichnung beſtehend in einem Ehrendiplom
nebſt einem Sparkaſſenbuche mit verſchiedenem je nach der Höhe
der Dienſtjahre bemeſſenem Betrage verliehen Von den
Prämiirten entfallen 16 Perſonen auf den Landkreis Halber
ſtadt 5 auf den Kreis Oſchersleben 2 auf Wernigerode und je
i Perſon auf die Kreiſe Stadtkreis Halberſtadt AſcherslebenWanzleben und Ballenſtedt Das Dienſtalter bewegt ſich
zwiſchen 10 bis 50 Jahren Seit der Einführung dieſer Prä
miirung ſeitens dieſes Vereins hat derſelbe in den letzten 6 Jahren
zuſammen 196 Perſonen mit einem Geſammtbetrage von 1690 M
prämiirt Vom Verbande zur Beſſerung der ländlichen Arbeiter
verhältniſſe in Halle ſind dem Verein in dieſem Jahre 4 Ehren
e i ſilberne Verbands Medaille und 2 bronzene Medaillen
verliehen

F Hohenleing 23 Dez Der Landwirthſchaftliche
Verein hielt am Freitag unter Leitung ſeines Vorſitzenden
Herrn Rittergutsbeſitzer Schirm er Neuhaus eine Sitzung ab
an welche ſich die treuer Dienſtboten anſchloß Mit
beſonderem Beifall wurden die rräg der Herren Lehrer
Manicke Hohenoſſig über Wie kann der Landwirth der ent
ſiitlichenden Wirkung der Thierquälerei entgegenwirken und
Inſpektor Teichert Neuhaus Ueber Wieſenpflege aufge
nommen Jm Anſchluß hieran hatte Schmiedemeiſter Roſch
Paupitzſch eine Wieſenegge ausgeſtellt welche als praktiſch und
billig anerkannt wurde Jn der Prämiirung konnten 10 treue
and wirthſchaftliche Arbeiter und Arbeiterinnen zum Theil Leute

welche von 12 40 Jahren einer Herrſchaft treu gedient mit
Geldpreiſen von 10 15 M bedacht werden Jn erhebenden
ſbekreſchererden die Prämien durch den Herrn Vorſitzenden
überreicht

S Weh Dem ElbſtromBandirektor von Doemming in
Magdeburg iſt der Charakter als Geheimer Banrath verliehen worden

Orden und Ehrenzeichen Den emeritirten Lehrern Winkel
mann zu Letzlingen bisher zu Varn bei Neuhaldensleben Kühne zu Salz
wedel bisher zu Rademin im Kreiſe Salzwedel und Meinecdcke zu Salzwedel
bisher zu Gladigau im Kreiſe Oſterdurg iſt der Adler der Jnhaber des Königl
Haus Ordens von Hohenzollern ſowie dem Strommeiſter Knospfle zu Naum
durg a S das eillgemeine Ehrenzelchen verliehen worden

88 Roßlau 23 Dez Auf Kaiſers Befehl Hebung
der Jnduſtrie Für die in Nr 546 der Sagle Ztg als
Andenken an die Schlacht bei Leuthen erwähnte Schnupf
tabaksdoſe ſind dem letzten Beſitzer Herrn Mehlhändler
Moltrecht hier von der Schatullenverwaltung Sr Maj des
Kaiſers und Königs 75 Mark als Kaufpreis überſandt worden
Der zur Zeit 69 Jahre alte M weiß von ſeinem Vater der
ſich etwa im Jahre 1812 hier verheirathet hat daß deſſen Groß
valer den 7jährigen Krieg mit Auszeichnung mitgemacht Dieſer
ein Bauergutsbeſitzer in Groß Gübs bei Magdeburg hinterließ
die Doſe ſeinem Sohn Er muß ſich im 7jährigen Kriege eine
hohe militäriſche Auszeichnung erworben haben denn ſo oft er
nach Magdeburg gekommen und bei der Wache vorübergegangen
iſt dieſe vor ihm ins Gewehr getreten Vielleicht findet ſich
darüber etwas im Groß Gübs er Kirchenbuche Wenn die
Barbarei des fernſten Oſtaſien in ſo angenehmer Form auftritt
wie hier bei Gebr Sachſenberg dann muß man ſie aufs
freudigſte begrüßen Die Firma lieferte in dieſem Jahre an
den Strand des japaniſchen Meeres nach dem an der Bucht

eters des Großen le enen Wladiwoſtock eine große
chiffsmaſchinerie Die Leiſtung der Sachſenberg ſchen Werke

o hohem Grade befriedigt daß vor kurzem noch
drei andere Hinterraddampfer Maſchinerien die eine zu 840Pferde
kräſten zwei andere zu 280Pferdekräften beſtellt worden Während
die Jnduſtrie ſeit Jahren darnieder gelegen hat ſcheint ſich jetzt ein
erfreulicher Aufſchwung bemerkbar zu machen Jedenſalls ſind
die Ausſichten für die Sachſenberg ſchen Werke für 1896 ſehr
günſtige Um die beſtellten Arbeiten rechtzeitig zur Ablieferung
zu bringen muß ſchon jetzt angeſtrengt gearbeitet werden in
manchen Werkſtätten mit bedeutenden Ueberſtunden Außer
jenen ruſſiſchen Aufträgen nach dem Stillen Ocean hat die

Firma Beſtellungen auch für die Ströme Deutſchlands in reichem
Maße Für den Rhein baut ſie im nächſten Jahre ihren
erſten Perſonendampfer ein Salonboot von prachtvollſter Aus
ſtattung außerdem zwei komplette SeitenradSchleppdampfer von
je 850 Pferdekräften für die Oder einen kompletten Seiten
raddampfer für Schleppdienſt für die Weſer eine komplette
Maſchinerle zu einem Radſchleppdampfer für die Elbe
zwei Radſchle ppdampfer einen großen Dampfkahn mit
50 Pferdekräfien für 19,000 Ctr außerdem ſind verſchiedene Um
bauten in Auftrag gegeben Auch die Drahtweberei hat
der wieder einen bedeutenden Aufſchwung Wromn e ſo haben

oeſt und Loeſche jetzt in ihrer Fabrik für jeden Stuhl Auerlicht
anbringen laſſen zuſammen über 40 Flammen Auch hier werden
viel Ueberſtunden gearbeitet Ebenſo ſteht hier die Böttcherei
jetzt in Blüthe Einer der Böttchermeiſter der die Fäſſer für
die Pottaſche Fabrik Kefert el vaftigt über 20 Leute Ganz be
deutende Jeigegt haben andere Meiſter auf Fäſſer für die

re und hieſigen Seifenfabriken Unſere Arbeiter können
aher recht guten Muthes in das neue Jahr eintreten

H Altenburg 23 Dez FahnenbandJn heutiger gen unſeres Landtags wurde der am Sonn
abend zwiſchen Landſchaft und Regierung ausgebrochene Kon
flikt durch Annahme eines Vermittelung santrages des
Abg Juſtizrath Haſe beigelegt Nachdem der Finanzhaupt
etat auf die Finanzperiode 1896 98 gegen die Stimmen der
4 Sozialdemokraten angenommen wurde die Landſchaft vertagt

Der Commandeur des 1 Bataillons 7 Thür Jnf Reg
Nr 96 Major von Ende überreichte geſtern dem Herzoge
Ernſt das vom Kaiſer W der 25 jährigen Wiederkehr
der Schlachten von Beaumont Sedan Paris und St Quentin
ſür die Fahnen des Bataillons geſtiftete Band mit
Spangen welches im Beiſein des Herzogs an die Fahnen ge
heſtet wurde

Gerag 22 Dez Die Muthungen von Grubenfeldern
in unſerem Oberlande ſeitens ſüdweſtdeutſcher Unternehmer
nehmen ihren Fortgang So iſt in dieſen Tagen wieder der
Bergwerksbeſier Moritz in Weilburg a d Lahn mit dem
in der Flur Schleiz gelegenen Grubenfelde Edyard ſowie
mit dem im Forſtrevier Weidmannsheil belegenen Gruben
felde Sträußlein beliehen worden Auf erſterem ſoll
Kupfer und Nickel auf letzterem Eiſen gegraben werden Früher
unterhielt die Dortmunder Unifon im Oberlande auf
einer Anzahl Eiſengruben eine nicht unanſehnliche Belegſchaſt

daß trotz des ſchlechten Wetters X Pößneck 23 Dez Bahnprojekt Schneefall
Zu Tode mißhandelt Zu den verſchiedenen Bahnprojekten

welche die Bewohner des reußiſchen Oberlandes bewegen iſt
nun noch ein neues Projekt getreten die Linke Greiz Langen
wetzendorf Triebes Zeulenroda Langenwolſchendorf SchlelzSaalburg Gottliebsthal Lobenſtein Wurzbach Leheſten Die
Rentabilität der Bahn will man aus der Maſſenbeförderung
von Schiefer Leheſten Holz Frankenwalde Marmor Saal
önrg ableiten Auch erhofft man eine Wiederbelebung der imregßiſchen Oberlande früher ſchwunghaft betriebenen Eiſen

induſtrie von der neuen Linie Jn der verfloſſenen Nacht
hatten wir einen ſo bedeutenden Schneefall daß viele
Telephondrähte inſolge der Schneebelaſtung geriſſen ſind Jn
den Waldungen iſt viel Schaden durch Schneebruch ent
ſtanden Eine etrrne Theatergeſellſchaft hatte für den
21 d hier die Aufführung des Dramas Zu Tode mißhandelt
oder Die Frau Oberförſterin angeſetzt Sie mußte aber vor
leeren Bänken ſpielen denn es waren nur 29 Perſonen er
ſchienen Recht ſo

d e aMeteorologiſche Station zu Halle
23 Dez 24 Dez9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 753,8 753,6n 42 5el Fenchtigkelt 4de N 1 No 1Diaxtmum der Temperatnur am 23 Dez 2,02 C
Hiinimum in der acht vom 23 Dez zum 24 Dez 2,00 O
Niederlchläge am 24 Dez 7 Uhr morgens 0,0 mm

Witterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchland
Die über Centraleuropa kaum bemerkbare im Weſten in ab

nehmendem Sinne auch nur geringe Aenderung im Barometer
ſtande macht die Fortdauer der gegenwärtigen mäßig kalten und
vorwiegend trockenen Witterung bei ſchwacher Luftbewegung
wahrſcheinlich

Bericht des Berliner Wetterbureagus vom 20 Dez
8 Uhr morgens

WindrichtunStatiouen Varom Windſlrte Wetter Tempe
W mm EStala 12 ratur C
Memel 764 O 1 bedeckt 7Swinemünde 762 O 3 bedeckt SHamburg 763 OsO 2 Nebel 1Borkum e 762 HONO 3 bedeckt 1annover 762 till dedeckt 0erün 762 N 2 Regen 1Breblan 760 ONO 1 bedeckt 1Bamberg 759 NW 1 Nebel 0München 760 NW 2 bedeckt 3758 W 1 bedeckt 1Prag e 9 0 02 760 N 1 bedeckt 1Trie t 757 ſtill bedeckt 9Petersburg e 760 SW 0 Schnee 7aparanda e 765 W 2 halbbedeckttochol m 766 N 4 bedeckt 0Kopenhagen e 765 O 2 bedecktAberdeen 760 SO 5 bedeckt 6EKort 745 SO 7 wolkig 10Paris 757 OS 2 bedecktM

Wolle Bann wolle
Leipsaig 23 Dez Kammzug Terminhandel Laplata GrundmusterB

per Dez 3,12i per Jan 39,15 per Febr 3,17 per M äur
3,17 rer April 3,17/ ver Mai 3,20 M per Juni 3,22per Juli 3,25 per Aug 3,25 per Sept 3,27 per Okt
3,27 per Nov 3,27 M Umentz 50,000 kg Rauhig

Bremen 23 Hez Wolle Umsatz 86 Ballen
Bromen 23 Dez Baum wolle Ruhig Vpland midäl

loco 42 PfgLiverpool 23 Dez Nachm 12 Uhr 50 blinuten Baum woile
OUmsatsz 12 davon für Spekulation und Export 500 B Ameri
kaner fester Surats ruhig

lich amerikan Iieſerungen Dez Jan 42 Wert
e r April Alai 4 do Juni Juli 4
25 0Liverpool 23 Dez Der Baum wollen Markt wird von Dienstag

den 24 Dez vachmittags 4 Ubr bis Aontag den 30 Dez und Alittwoeb
den 1 Jan 1896 geschlossen

Liverpool 23 Dez Nachm 4 Uhr 15 Minuten Baum wolle
Umeats 10,000 davon für Spekulation und Exvort 1000 B Pesier

Middl amerikan efernngen Kaum behauptet Dez Jnn 4
Käuferpr Jan Febr 48/0 do Febr März 45 do März Apri 45/,0 de
April Mai 45 do Mai Juni 42 Verkäuferpr Juni Juli 42
do Juli Aug 4 Käuferpr Aug Sept 4 d do

Bradtford 23 Des Wolle rubig aber ttetig
Stoffe ohne Angebot

Kurs berioht der Hallegohen Bankfirmen vom 24 Des
e

b Febr März 45Worthb Juli Aug

Garne ruhig

Dividewde Zins Lins Itär ſo termin russ Kurenotls

Iallesehe 49/0 Stadt Anl von 1882 I u o 4 102,2534 Theater Anl von i884 u o s 101,75 0
t Siadt 16886 u o 3 102,50 bn 18892 u h 392 102 40 tAkener 3 v v wu n 2 h 101,50 aPrkurter 2 ne n u o h 101,75Halberetädter 3 Wo v v e a o 3 101,76Naumburger 3 u W 2 P 101 60 aTanäsenafu Central Piandbrieto ba 101 100

Säohsische4ölundeechatt Flaudbrieto h ha h 4 104 0

19 3 9 2 35 u mil 1 u 3 101,254 15 n r u 71 319 5 Int Scheine ha o 39 4 Provinzial Auleihe vorsech 4 103 0u 3 h u h hKunnppechatts Berulegenoszebsohatt

400 Anleihe o 1724,25Unstrut Re T Obl Bretl Nebra d o i 101Sröllw ArPapierkabr 49 IIyp Anl Pl o 4
F Zimmermann Co Maseh H A u Mo 4 1030
Hall Act Brauerei 4 Hyp Anl P an o 0Körbiedorf Zuckerfabrik v a l l 10 600Ludwig II Gewerksehaft 9 I P u i 4Naumbdurger Braunkoblen r 4 100 aWaldauer Braunkohblen s u o 104Juehs Thür Braun V Wehr 108 200Werschen Weissenf Brk 4 n b 43 195
Zeitzer Paraff u Solaröltavr d

BSehuldyv rüeks 4 1050 o a 5 u 6IIallesche Bankvereins Aktien 3804 7 h 6 162 a
Spar u Vorsehnes Bank Aktien 18904 3 m 89 0Cönnern Malzfabrik Aktien I s 12 h b 6
Cröllwitz Aktüien Papierfabrik Akt I189496 10
Dörstew Ratimanned Braunk I A I180495 2 u 88 6
Eilenburger Kattun Manufaktur Akt 189498 0 V 63
Feldschlösschen Brauerei Aktien 1694 3 o 4 70
Glaurig Zuckerfabrik Aktien I1894 4 4Hallesche Hafendabn Aktien I899 es 23 h 4 100Dallesche Masehinenſabrik Aktien 1894 28 r 4 400 6
Iallesche Strassenbahn Aktien 1894 0 r s 99,50
Hildebrand sehe Mühlenwerk Aktien 1894951 9 m 4 158
Körbiedort Zuekerfabrik Aklien 1894 0 1 4 107 0
Landsberg Malzfabrik Akten 1894 s 5
Naumburger Braunkohlen Aktien I1884 es 12 a 165
Niemberg Malzfabrik Aküen I1894964 4 98 0Pockhofs Aktien 1694 4 4 65Riebeck sehs Montanwerke Aktien 188495 10 h 4 179Sachs Thür Braunk St Aktien 1809 6 r i236
JSäechs Thür Braunk St Pr Aktien 1894 5 W r 6 133
Waldauer Braunkohlen St Aktien es 4 r 4 111Werschen Weissent Braunk St Akt 169 o 12 4202,60 0
Zeitrer Maschinenbr Akt Sehnede 189495 20 4 280
Zeitzer Paralft u Solarölfabrik Ak 1 4 2 92Zuekerratfinerie IIalle Aktien I1893 e h heo 4 133 b
Bruekd Nietl Bergb Ver Kuxe ohne Zs o ZKonsolidirto Pfünnersehaft Kuxe 202 0n

Die Kurse der mit bezeiohneten Paplere verstehen sich in Mark föe
ein Büek



Grosser Inventur Ausverkauf
von Donnerstag den 26 Hezember an bis Anfang Januar 1800

Damen Confection Mleiderstoſfe HBuckiksicäns und Voletotstoſſe
zum Frössten Theil Prebermässtgung 25 bel älteren Sachen 50 h und noch mehr

Fernsprecher
Nr 521

Neujahr
1895

Dewjadrsbarten
Wilhelm MNeue IVflieſerant ar o

Nnübertroffen reichhaltigſte Auswahl vom einfachſten bis hochfeinſten Geure

G Witzkarten O
Billigſte Bezugsquelle für Wiederverkäufer u im Einzelnen

Albin Hentze Bulle a
Adreßbuch für Halle

Giebichenſtein Trotha Cröllwitz

896
Die Ausgabe des neuen Jahrganges erfährt diesmal leider

eine Verzögerung um einige Tage da es uns nicht möglich war
das bearbeitete Material innerhalb der vertragmäßigen Friſt vom
Bearbeiter zu erlangen

Am 2 Jannar erfolgt die Zuſtellung an die Herren
Beſteller und wir bitten dieſelben dafür Sorge tragen zu wollen
daß die Abnahme der beſtellten Exemplare bei der Präſentation
erfolgen kann

Der Verlag des Adreßbuch für Halle etc
Halle 24 Dez 1895 Otto Hendel

J z H Schindler lialle a
S UhbrmacherS Gr Virlohstrasse 35

Ecke der Promenadfe

S EmpfehleGoldene Damen Remontoir von 24 30 36 40 50 bis 1650 Mark
I Goldene Herren Remontoir von 50 60 70 90 bis 300 Mark e

Damen u Herren Remontoir von 10 12 15 18 24 bis 60 Mark
Regnlator von 14 18 20 24 80 40 50 bis 75 Mark
J Tiſch n Sinutzuhren von 10 15 20 25 35 45 bis 60 Mark
Kuckucksnhren von 12 14 16 18 bis 30 Mark
Weck und Wandnhren von 3 4 5 6 8 10 bis 20 Mark

Für gutes Gehen leiſte 2 Jahre Garantie
a

Lager von
Syſtem Glashütter und Geufer

Damen und Herren Uhren
in Gold und Silber

h

Trauringe a Paar v 24,6,8 10 12 14 18 22 21 bis 40 Mark

Armbänder von 1 2 3 4 6 8 10 12 bis 40 Mark
Herreu u Damenketten v 50 Pfa 1 2 250 3 4,6 10 bis 40 Mk
Medaillons für Herren und Damen von 2 3 4 6 8 bis 20 Mk
Ohrriuge und Broſchen von 50 Pfga 1 1,50 2 3 4 6 8 bis 30 Mk
Serren und Damenringe von 2 250 8 4 6 8 10 bis 30 Mark

J BHalsketten Krenze Korallenketten Manſchettenknöpfe

S ShlipsnadelnJ Die Waaren ſind in meinem Schaufenſter mit den Preiſen ausgeſtellt
De Reparaturen werden billigſt ansgeführt u

Wilhelm Rauchfuss Brauereien
Halle und Giebichenstein Fernsprecher 27

Wir ompfehlen unsere garantirt reinen ans feinstem H und Malz
gebrauten Riere in Gebinden und Flaschen Die Flaschen
werden in unseren Kellereien unter sorgfältiger Aufsicht gefüllt und sind dieselben
mit unserer Verschlussmarke versehen Bier in Flaschen nach Münchener
und Plisener Art 30 Flaschen 3 M Ex portbier 24 FI 3 N

m V
prima Whitstable und allerfelnste Holländer frische Haom
mer Astrachaner Cavlar mlld alzen gran und grosskörnig
fettesten neuen geräueh Winterrheinlachs Rügenwalder
Gänsebrüste Strassburger Gäuseleberpasteten Günseleber

würste und Galantine
Rehwild prachtvolle Fasanenhähne Poulardes de Chalon

Puten Gänse Enten Hähnehen
Grossbeerige Ananasfrüchte grüne Pomeranzen Manda
rinnen Apfelsinen Weintrauben Bananen Tafeläpfel
Datteln Feigen feinste Wall und Haselnüsse vorzüglicheGemüse und Früchte Conserven sehr preiswerth
Feinste in und ausländiseche Taſeniquenre Düsseldorfer
Punschessenzen echte Cognuae s Arae Rum naturreine dem beſten Erfolge begleitet geweſen iſt
Bordenux Rhein Mosel und Südweine französ Cham

pngner und deutsche Schaumweine
Delicatesskörbe Stllleben ete geschmackvoll arrangirt

empfiehlt

Ferliues Boethge
Leipziger Strasse

n Wein und Austern Stube
Die anerkannt teinſten Punlche

der Düſſeldorfer Punſch und Liquenr Fabrik B e empfiehlt
Carl Trüäüger Halle a

Allein Verkauf für Halle u Umgegend

Prämliirt Dresden 1874 Prämtirt Berlin 1870
Hirsch sche Schneider Akademie

Gegründet 1859 Vereits über 23000 Schüler ausgebildet
Berlin Rothes Schloss Tr DGrößte älteſte beſuchteſte und einzig preisgekrönteiehranſtalt der Wbeit

Tages und Abend Kurse von 20 II an
Am 1 und 15 jeden Monats beginnen die nenen Kurſe in allen

J Abtheilungen der Herren Damen und WäſcheSchneiderei ſowie
J im Skizzenzeichnen und SHandelswiſſenſchaften Vorzügliche
J Ausbildung zu Civil und RegimentsZuſchneidern ſowie Directricen und
Konfektionären Abſolnt ſicherer Erfolg wird garantirt Nach ab

J ſolvirtem Kurſus koſtenloſer Stellennachweis Proſpekte gratis An
meldungen baldigſt erbeten Die Direktion ad

ſühigsto

von den erſten Meiſterſchaften der Welt als das Beſte anerkannt ſind einfach
elegant ſolide und praktiſch Ferner empfehlen alle übrigen neuen
Shyſteme Sehraubensehiittschuhe,

Bartels Beclkk
Obere Leipziger Straße 32 r

e Ab die 0 man gebenden

elegantesten
Modenzeitungren

empfehlen wir zum Abonnement

Der Bazar
Mustrirte Damen Zeſtung

Erseheint alle S Tage Preis jährlich 20 Mark
oder

Die elegante Mode
Hustrirte Zeitung für Mede und Handarbett

Erscheint alfe 14 Tage Preis jahrlich 15 Mark

Beide Zeitungen bringen kolorirte Stablstich Modenbilder
correcte Schnittmuster und gelten als die ersten

Modenjournale Deutschlands sie zeichnen
sich äurech die elegante Pinfachheit der

Toiletten und durch nützliche

Handarbeits Vorlagen aus ad
Man abonnirt be alen Postanstalten und Bachhandiungen

G Stotternde 6
Mit Vergnügen beſtätige ich daß meine Schüler Alfred Schulze in

Kl II und Hugo von Stockhauſen in Va von deuen namentlich der erſt
genannte ſeit Jahren an hochgradigem Stoktern litt bei der heute mit ihnen
vorgenommenen Prüfung keine Spur mehr von ihrem früheren Lefden ver
riethen daß daher die Methode des Herrn Alb Neumann in Leipzig von

Görlitz den 17 Dez 1895 Dr Eitner Gymngaſialdirektor ar
Heilkurfus derzeit in Halle im Hötel zum goldenenRing Sprech lide 3 Uhr

S Stil he h Arbeitspterde
von einer Zuckerfabrik verkauft Bahnhofſtraſje 12

Paſſendorf Drei Tilien
Den 2 Weihnuachtsfeiertag von Nachmittags 3 Uhr ab

SroSse Ball ursiks
Es ladet ergebenſt ein Fr Bude r

ür den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druch und zWerlag von Otto Hendel

Auskünfte
über Gesehüäſts u Privatrerbält
nisse ertheilen prompt und diseret auf
alle Plätze der Welt

Beyrich Greve
Internationales Auskunftsbureau 2

Unlle a/8 Leipz Str 101 Fernspr 625

v r mit Brtolgmi
inseriren alle Mühewaltung Ver
vielfaltigung Porto u Neben
spesen ersparen will wende
sich an die älteste und leistungs

Annoncen Expeditlon
HMansenstein Voglier G

Halle a Schmeerstr 20 I s
re h r

Der Anterricht
unſerer

Malerſchule
beſtehend in Zeichnen Malen Vor
trägen beginnt am 2 Jan 1896
Meldungen hierzu Gehilfen wie Lehr

linge werden beim Obermeiſter Beeker
Gr Wallſtraße 22 erbeten

Der Vorſtand rver Maler und Lackirer Jnunng
Als hervorragendes Feſtgeſchenk

Das Wunderlicht
r

e

9 V J t
p S
J 732 8

e 2 u

W r W

Gustav Renseh
Magazin für Lampen Haus und

Küchengeräthe Poststrasse O/10

Gänſefedern 60 Pfg
neue gröbere per Pfund Gänſeſchlacht
federn ſo wie dieſelben von der Gans
allen mit allen Daunen Pfd 1,50 füll
ertige ſr entſtäubte Gänſe
aunen Pfd 2M e böhmiſche e
albdaunen Pfund 2,50 en e
änſedaunen Pfd 8,50 prima weiße
än en Pfund 4,50 M von letzteren

beiden Sorten 8 bis 4 Pfd zum großen Oberbett
vbllig ausreichend verſendet gegen Nachnahme
nicht unter 16

Gustav Lustig Berlin
ePrinzenſtr 46 Verpackung wird nicht berechnHiel Anertennungeſchretben

Billigſter Einkauf
zur Damenſchneiderei

im
Berliner EIngroglager

Gr Ulrichſtr 32
Täglich Eingang neuer Beſätze

Für Hausfrauen
Annahme alter Wollſachen gegen

Lieferung von Buckskin Kleider Unter
rock Läuferſtoffen r c Gegen
weiß baumwollene und leinene Abfälle
liefere Leib und Bettwäſche

W Viele Anerkennungen
Derenburg a H Herm Compart
Annahmeſtelle und Muſterlager bei

Frau E Schöbel Halle Südſtr 2 ad

Hezugsnachweis

von Waaren Maſſenartikeln Patenten
Glühkörpern Betriebs Kapltal iurg7
duſtrie auten Hotels billigſten Relſe
routen erfährt man suh F A 4620
Berliner Tageblatt Berlin W 8

Retourmarke erbeten

Paſſende Weihnachtsgeſchenkel
Empfehle mein Lager aller Sorten

ſelbſtge f Möbel als Kleiderſ Vertikows
Kommoden Näh Sopha Servir u
Kindertiſche Stühle Spiegel c zu
äußerſt billigen Preiſen
Otto Linse Wuchererſtr 19

Mit 2 Beiblättern
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